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Zerbst/Anhalt

Jubiläen im „Knirpsentreff“ und  

Bitte an die „Ehemaligen“
40 Jahre gibt es den Kindergarten am Zerbster Amts-

mühlenweg. Seit 20 Jahren ist er die Integrative Kin-

dertagesstätte „Zum Knirpsentreff“. 

Diesen Jubiläen ist das diesjährige Jahresprojekt der 

Einrichtung mit verschiedenen Projekttagen gewid-

met. So ging es jüngst um „Die Anfangszeit im Knirp-

sentreff“. „Wir haben unsere Kinder heute so wie 1996 

eingeteilt, vier altersgemischte Gruppen zwischen null 

und sechs Jahren aus Kindern mit Behinderung und 

so genannten Regelkindern“, erzählt Kita-Leiterin Jea-

nette Huhn. Auf dem Foto schauen sich Kinder ge-

meinsam mit Doreen Franke, Heike Baumgarten, Gabi 

Strahler und Jeanette Huhn Fotos an. Die Erzieherin-

nen erzählen „wie es einst begann“. 

Groß Geburtstag gefeiert wird am 2. und 3. Septem-

ber. Hier hat das „Knirpsentreff“-Team noch eine Bitte. 

„Wir möchten ehemalige Kinder, die unseren Kindergarten, egal zu welcher Zeit, besucht haben, aufrufen, uns bei 

der Vorbereitung unseres Festes zu unterstützen, zu dem sie natürlich auch eingeladen sind.“ Gesucht werden zum  

Beispiel Fotos, damals Gebasteltes, erlebte Episoden, Erinnerungen an bestimmte Höhepunkte … 

Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe
- Offizieller Baustart im Zerbster Schloss  Seite   7
- Bürgermeister würdigt Helgard Kuhrig  Seite   8
- Lesesommer XXL lockt in den Ferien  Seite 10 
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH   0800 7742620
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg,
Ebendorfer Str. 39   0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
08.07. - 21.07.2016
TAP Bretschneider   039244 942930

Wer nicht will, findet Gründe. 
Wer will, findet Wege.

Sprichwort

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
09.07./10.07.2016
ZÄ H. Honigmann  Praxis Loburg, 
 Möckernitzer 
 Damm 7
  Tel. 039245 2271
16.07./17.07.2016
ZÄ J. Schmidt  Praxis Zerbst, 
 Alte Brücke 45
  Tel. 03923 6135904

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer  Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 08.07. - 21.07.2016
Redaktionsschluss am 28.06.2016

Freitag, 08.07.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 09.07.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 10.07.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 11.07.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 12.07.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 13.07.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 14.07.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 15.07.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 16.07.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 17.07.2016
Bären Apotheke Lindau

Montag, 18.07.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt
 
Dienstag, 19.07.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Mittwoch, 20.07.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 21.07.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 27. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am Montag, dem 18.07.2016, um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 20.06.2016
5 Genehmigung der Niederschrift der 26. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 29.06.2016
6 Mitteilungen
7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorlagen
8.1 Vergabeangelegenheit BV/296/2016
8.2 Auftragsvergabe Planungsleistungen 

gem. HOAI BV/297/2016
8.3 Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A BV/298/2016
9 Mitteilungen
10 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
• 9. Sitzung des Ortschaftsrates Nutha
• am Mittwoch, den 20.07.2016, um 19:30 Uhr
• im Kornmuseum Nutha, Im Winkel 8,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.05.2016
5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 Beratung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung
Die Stadt Zerbst/Anhalt fasste am 14.06.2016 folgenden Be-
schluss:

Beschluss der Vereinfachten Umlegung

Gemäß §§ 80 bis 84 in Verbindung mit § 46 Abs. 4 Baugesetz-
buch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 
2004 (BGBI. I S. 2414), das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 24 . Oktober 2015 (BGBI. I S. 1722) geändert worden ist.
für das Gebiet: „Domäne Badetz“
Der Beschluss besteht aus dem Grundbuchentwurf, den Karten 
Alter und Neuer Bestand. Er umfasst die folgenden bisherigen 
Flurstücke in der Gemarkung Hohenlepte:

Ordnungsnummer	 Gemarkung	 Flur	 Flurstück
1	 Hohenlepte	 4	 94
1	 Hohenlepte	 4	 95
1	 Hohenlepte	 4	 114/93
2	 Hohenlepte	 4	 27
2	 Hohenlepte	 4	 217/29
3	 Hohenlepte	 4	 218/29

Die im Verzeichnis zur Vereinfachten Umlegung aufgeführten 
und in den Karten zum Beschluss der Vereinfachten Umlegung 
dargestellten Vereinfachten Umlegungen werden gemäß § 82 
Baugesetzbuch hiermit beschlossen. Sofern über die geregelten 
Grundstücke zwischenzeitlich Verfügungen (Abschreibungen, 
Veräußerungen, Belastungen usw.) erfolgt und grundbuchlich 
vollzogen sind, so gelten die Festsetzungen der Vereinfachten 
Umlegung entsprechend. Sie sind an den veränderten Grund-
stücken zu vollziehen

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Beschluss der Vereinfachten Umlegung kann inner-Gegen den Beschluss der Vereinfachten Umlegung kann inner-Gegen den Beschluss der Vereinfachten Umlegung kann inner
halb eines Monats, gerechnet vom Tage nach der Bekanntgabe, 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich bei 
der Stadt Zerbst (Anhalt), gemäß Vereinbarung beim ÖbVermlng 
Dipl.-lng. Jens Tetzlaff, Susigker Straße 6 in 06846 Dessau ein-
zulegen oder dort zur Niederschrift zu erklären. Der Widerspruch 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung dienen-
de Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

Zerbst/Anhalt, den 14.06.2016

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Bekanntmachungen
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Angebot

Verkauf eines bebauten Grundstückes

Die Stadt Zerbst/Anhalt veräußert in Flötz am Gödnitzer See ein 
bebautes Grundstück.

Objektbeschreibung:Objektbeschreibung:
Das Grundstück ist im Erholungsgebiet am Gödnitzer See ge-
legen.
Die Grundstücksgröße beträgt ca. 500,00 m2.
Da es sich hier um eine Teilfläche aus einem Flurstück handelt, 
muss noch eine Vermessung zu Lasten des Erwerbers erfolgen.
Das Grundstück ist mit einem Bungalow bebaut, welcher einen 
hohen Reparaturstau aufzeigt.

Lage und Erschließung:Lage und Erschließung:
Das Grundstück befindet sich in Flötz, einem westlich gelegenen 
Ortsteil von Zerbst/Anhalt.
Die Entfernung zur Stadt Zerbst/Anhalt beträgt ca. 15 km. Die 
Erschließung ist über Gemeindestraßen gesichert.
Energie- und Trinkwassererschließung ist gewährleistet.
Gebäudegrundfläche: ca. 40 m2

Planungsrechtliche Einordnung:
Das Grundstück liegt nicht im Bereich eines Bebauungsplanes. 
Die Zulässigkeit von Bauvorhaben und Nutzungsänderungen 
wird gemäß§ 34 BauGB beurteilt.

Der Grundstückspreis beträgt 9,00 €/m2.
Die Vermessungskosten belaufen sich auf ca. 3.800,00 €.

Vorortbesichtigungen können nach vorheriger Terminvereinba-
rung mit dem Bau- und Liegenschaftsamt der Stadt Zerbst/An-
halt,
Frau Ball, Tel.: 03923 754246, 
E-Mail: cornelia.ball@stadt-zerbst.de, oder
Frau Belkot, Tel.: 03923 754245, 
E-Mail: astrid.belkot@stadt-zerbst.de, vorgenommen werden.

Die Angebote sind bis zum 11.08.2016, 11.30 Uhr bei der Stadt 
Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, Zimmer 11 in 39261 Zer-Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, Zimmer 11 in 39261 Zer-Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, Zimmer 11 in 39261 Zer
bst/Anhalt einzureichen.
Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit fol-
gender Kennzeichnung zu versehen:

Angebot Grundstücksangelegenheit 02/2016
Bitte nicht öffnen!

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Bürgermeister der 
Stadt Zerbst/Anhalt.
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Hinweis auf eine Öffentliche Ausschreibung der Stadt Zerbst/Anhalt
Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Verkäufe öffentlich aus:

1. Mercedes Benz   Unimog 408/10  Mercedes Benz Zugmaschine
2. Pfau   S85  Zwei-Sitzer-Fahrzeug
3. John Deere   X300R  Aufsitzrasenmäher
4. Kubota   TG 1860  Aufsitzrasenmäher

Ansprechpartner für eventuelle Fragen: Frau Lettau, Tel. 03923 754143

Die Ausschreibung findet unter www.zoll-auktion.de statt.

Hinweis auf Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Arbeiten/Leis-
tungen öffentlich aus:

AZE 09/2016/65 1 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 1: Mauer-, Stahlbeton-, Putz-, Abbruch- und Tiefbauar-
beiten

AZE 09/2016/65 2 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 2: Gerüstarbeiten

AZE 09/2016/65 3 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 3: Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

AZE 09/2016/65 4 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 4: Tischlerarbeiten

AZE 09/2016/65 5 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 5: Trockenbauarbeiten

AZE 09/2016/65 6 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 6: Estricharbeiten

AZE 09/2016/65 7 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 7: Fliesenarbeiten

AZE 09/2016/65 8 Erweiterung der Kita 
„Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt 
Los 8: Maler- und Tapezierarbeiten

AZE 09/2016/65 9 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 9: Bodenbelagsarbeiten

AZE 09/2016/65 10 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 10: Heizung/Sanitär/Lüftung

AZE 09/2016/65 11 Erweiterung der Kita „Zum Knirpsentreff“
Amtsmühlenweg 50, Zerbst/Anhalt
Los 11: Elektroinstallation/Blitzschutzarbeiten

AZE 11/2016/L Neubeschaffung von 1 Großflächenmäher 
(GFM) für den Bau- und Wirtschaftshof der Stadt Zerbst/An-
halt, Leasing über 36 Monate

AZE 12/2016/L Neubeschaffung eines Schleppers für den 
Bau- und Wirtschaftshof der Stadt Zerbst/Anhalt, Leasing 
über 96 Monate

AZE 15/2016/L Neubeschaffung von 1 Großflächenmäher 
(GFM) für den Bau- und Wirtschaftshof der Stadt Zerbst/An-
halt, Leasing über 36 Monate

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.sachsen-anhalt.
de abrufbar.
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„Sicherungsmaßnahmen auch ein Symbol für den europäischen Frieden“

Offizieller Baustart am Zerbster Schloss – 225.000 Euro aus Förderprogramm

Zum ersten Mal eine 100-pro-
zentige Förderung und zum 
ersten Mal eine Sommerbau-
stelle – zwei Besonderheiten 
der Sicherungsmaßnahme 
III/4 am Zerbster Schloss. Für 
die insgesamt neunte Siche-
rungsmaßnahme seit Beginn 
der Arbeiten 2005 gab es jetzt 
den offiziellen Baustart.
„Dank der Unterstützung von 
Bund und Land sind wir nach 
einer unfreiwilligen finanz-
bedingten Pause jetzt in der 
Lage, wieder einen ordent-
lichen Schritt nach vorn zu 
gehen“, verweist Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD) 
zu diesem Anlass auf den 
Ende des vorigen Jahres von 
Sachsen-Anhalts Bauminister 
Thomas Webel (CDU) überge-
benen Fördermittelbescheid 
über 225.000 Euro aus dem 
Programm „Stadtumbau Ost“.
„Das Land Sachsen-Anhalt 
dokumentiert seine Verbun-
denheit mit dem Schloss in 
Zerbst, indem wir das Geld 
bereitstellen“, unterstreicht 
der Minister zum offiziellen 
Bauauftakt. 
Bürgerschaftliches Engage-
ment sei wichtig, hob er die 
Leistungen des Förderver-
eins Schloss Zerbst für das 

im städtischen Eigentum be-
findliche Baudenkmal hervor. 
„Aber Geld gehört auch dazu.“ 
Wissend, dass der jetzigen 
noch weitere Baumaßnahmen 
folgen müssen, verspricht 
Thomas Webel: „Das Land 
Sachsen-Anhalt wird sie nicht 
im Stich lassen und steht an 
der Seite des Fördervereins 
und der Stadt Zerbst.“
Begonnen haben die Arbeiten 
für die Sicherungsmaßnahme 
III/4 im Mai, so Förderver-
eins-Vorsitzender Dirk Herr-
mann. Er hebt hervor, dass 
nach erfolgter Ausschreibung 
die Umsetzung der Arbeiten 
ausschließlich an Zerbster 
Firmen vergeben wurde. Das 
aktuelle Projekt schließt die 
ursprünglich in einem Zug 
geplante und dann aber über 
vier Bauabschnitte verteilte 
Sicherungsmaßnahme III im 
so genannten Pavillonbereich 
im südlichen Teil des Schlos-
ses ab. Oberhalb des zweiten 
Obergeschosses erhält der 
fünf mal fünf Fensterachsen 
umfassende Pavillon eine 
Stahlbetondecke.
Die 1945 verloren gegange-
nen Hauptgesimse werden 
wieder hergestellt. Ein Über-
gangsdach wird aufgesetzt. 

Die Nebentreppe wird bis zur 
Dachebene weitergeführt, wo 
auch eine kleine Aussichts-
plattform entstehen soll.
Mit den Bauarbeiten werden 
das Mauerwerk stabilisiert und 
die Statik wiederhergestellt. 
„Die barocke Substanz wird 
bewahrt“, sagt Dirk Herrmann, 
und dass „die Aktivitäten mit 
der Sicherungsmaßnahme 
nicht enden. Wir wollen die 
wieder entstandenen Räume 
in die Nutzung einbeziehen“. 
Voraussetzung ist der Einbau 
provisorischer Fenster. Und 
dann sollen die Räume mit 
der Eröffnung einer Ausstel-
lung der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz im Juli 2017 
in Betrieb genommen werden.
Grüße des Schirmherren der 
Sicherung und Wiederherstel-
lung des Schlossflügels, des 
Botschafters der Russischen 
Föderation, Wladimir Grinin, 
überbrachte Botschaftsrat Va-
dim Danilin. 
„Es ist sehr wichtig, dass sich 
viele Leute für dieses Schloss 
engagieren, das bekanntlich 
aufs Engste mit dem Namen 
von Katharina II. verbunden 
ist“, so Vadim Danilin. Ein gro-
ßer Charakterzug der Zarin sei 
auch das Zusammenführen 

von Engagement und Willen 
gewesen. Zudem zitierte der 
Botschaftsrat ein russisches 
Sprichwort, wonach 100 
Freunde mehr wert seien als 
100 Rubel, für Projekte am 
Schloss also die Finanzierung 
sehr wichtig, vor allem aber, 
dass sich Viele dafür einset-
zen.
Es seien, unterstrich Vadim 
Danilin, solche Sicherungs-
maßnahmen sehr bedeutsam, 
„symbolisch, aber auch poli-
tisch“. Je mehr es gebe, „des-
to fester ist der europäische 
Frieden. In diese Richtung 
müssen wir auch die deutsch-
russischen Beziehungen wei-
ter entwickeln. Zusammen 
kann man sehr viel tun. Dafür 
gibt es viele historische Be-
weise.“
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) sieht für das  
Zerbster Schloss und die 
Stadt Zerbst/Anhalt die Chan-
ce und das Anliegen, „ein po-
sitiver Kreuzungspunkt in den 
deutsch-russischen Beziehun-
gen zu sein“.
Gast der Baueröffnung war 
auch Andrey Dzagoev von 
der Direktion des Russischen 
Hauses der Wissenschaft und 
Kultur in Berlin.

Aus dem Rathaus

Offizieller Start für die Sicherungsmaßnahme III/4 am Zerbster 
Schloss mit Andrey Dzagoev (Russisches Haus), Vadim Danilin 
(Russische Botschaft), Landsbauminister Thomas Webel, Bür-
germeister Andreas Dittmann und dem Fördervereinsvorsitzen-
dem Dirk Herrmann (v. r.).  Foto: MLV/Peter Mennicke

Mit dem aktuellen Projekt werden die Räume des 2. Oberge-
schosses im Pavillonbereich des Schlosses wieder hergestellt. 
 Foto: Helmut Rohm
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Bürgermeister: Das wird mit den Schülern fortbestehen 

Schulleiterin Helgard Kuhrig in den Ruhestand verabschiedet

Eine Überraschung war es für 
die Schülerinnen und Schüler 
der 1b der Grundschule An 
der Stadtmauer, als mitten im 
Unterricht die Tür auf ging. 
Eine Überraschung war es vor 
allem für Schulleiterin Helgard 
Kuhrig, die hier gerade Unter-
richt gab. Weil er am letzten 
Schultag dienstlich bedingt 
nicht in Zerbst/Anhalt weilte, 
nutzte Bürgermeister Andreas 
Dittmann (SPD) ein paar Tage 
vor Schuljahresende diese Ge-
legenheit, um „im Namen der 
Stadt Zerbst/Anhalt, aber auch 
aus ganz persönlicher Sicht“ 
Helgard Kuhrig für ihr Wirken 
als Leiterin der Grundschule 
an der Stadtmauer zu dan-
ken. Sie ist mit dem Ende des 
Schuljahres in den Ruhestand 
gegangen.
Neben Blumen hatte der Bür-
germeister ein persönliches 
Schreiben für die langjährige 
Schulleiterin mitgebracht.
„Nun, da der letzte Schultag 
bevor steht, schließt sich ein 
Kreis, der mit dem eigenen 
Schulbesuch in Leitzkau be-
gann und über das Studium 

in Weimar dann in den Schul-
dienst in Zerbst mündete“, 
heißt es darin. „Während sich 
die Welt um uns im Kleinen 
wie im Großen veränderte“, 
sei Helgard Kuhrig ihrem be-
ruflichen Weg treu geblieben. 
„Der mit der Wende einherge-
hende Schulwandel von der 
Polytechnischen Oberschule 
der DDR hin zum dreiglied-

rigen Schulsystem der Bun-
desrepublik bedeutete für Sie 
zugleich die Übernahme der 
Schulleitung an der Grund-
schule 2, die unter Ihrer Re-
gie zur Grundschule 'An der 
Stadtmauer' wurde.“
Unbeirrt auch von manchen 
Herausforderungen, wie etwa 
jahrelangen Bauarbeiten an 
der Schule, habe sich Helgard 

Kuhrig nicht aus dem Konzept 
bringen lassen.
„Ich bin sehr froh, dass ich 
sowohl als Leiter des Schul-, 
Kultur- und Sportamtes und 
auch als Bürgermeister die-
ser Stadt an Ihrer Seite stehen 
konnte“, so Andreas Dittmann.
Er dankte der Pädagogin und 
Schulleiterin vor allem dafür, 
„dass Sie hunderten Kindern 
für den Start in das Leben das 
Rüstzeug gaben, für sie da wa-
ren, oft genug Halt und Rich-
tung vermittelten“. All das sei 
in keinem leichten Umfeld ge-
schehen, stete Veränderungen 
seien „synonym für die Schul-
landschaft unseres Bundes-
landes“. Helgard Kuhrig habe 
intensiv die Eltern eingebun-
den, die Möglichkeiten durch 
die Gründung eines Schulför-
dervereins verstärkt. „Die Liste 
ließe sich lange fortsetzen. All 
das wird mit Ihren Schülern 
fortbestehen und in vielen klei-
nen Episoden ganz persön-
lich weiter gegeben werden“, 
betont der Bürgermeister und 
wünschte der Neu-Ruheständ-
lerin alles Beste.

Bürgermeister Andreas Dittmann würdigte und dankte Helgard 
Kuhrig für ihre langjährige Tätigkeit als Schulleiterin. 
 Foto: Helmut Rohm

Erste Konzertreise überhaupt führt in die Partnerstadt 

Modernes Blasorchester Jever begeistert in Zerbst

Ein „herzliches Moin“ gab es 
vor Kurzem auf dem Gelän-
de der Zerbster Musikschu-
le „Johann Friedrich Fasch“, 
verbal übermittelt von Volker 
Reesing und vor allem musika-
lisch untersetzt durch das von 
ihm geleitete Moderne Blasor-
chester Jever (MBO). Dessen 
Musikerinnen und Musiker 
gestalteten den abschließen-
den Höhepunkt des diesjäh-
rigen Musikschul-Open-Air. 
Zum Wochenendbesuch in der 
Partnerstadt kam es durch eine 
Idee des Zerbster Musikschul-
leiters Heiner Donath. Nach 
seinem Amtsantritt im vergan-
genen Jahr hatte er die Idee, 
„die Musikschulen aus Zerbst 
und Jever näher zusammenzu-
bringen, etwas gemeinsam zu 
machen“. Seine Initiative traf 
auf Wohlwollen bei der Mu-
sikschule Friesland-Wittmund, 
dessen „größter und klang-
vollster Vertreter das MBO ist“, 
wie Musikschul-Vertreterin 
Angela Dohmen erzählte. Der 
Zerbster Bürgermeister Andre-
as Dittmann (SPD) überbrachte 

beim Festakt zum 25-jährigen 
Bestehen der Städtepartner-
schaft vorigen Oktober in Jever 
die offizielle Einladung an das 
auch dort spielende Blasor-
chester und dankte am Sonn-
tag „allen, die am Zustande-
kommen mitgewirkt haben“. 
Für das seit 15 Jahren beste-
hende Ensemble, das mit etwa 
35, die Generationen über-
greifenden Mitgliedern auf der 

Bühne stand, war es, so An-
gela Dohmen, die erste große 
Konzertreise überhaupt. „Wir 
haben tolle Sachen erlebt“, 
freute sie sich, verbunden mit 
einem besonderen Danke-
schön und Präsenten an Heiner 
Donath. Die Jeveraner wirkten 
am Sonnabend in der Anhalt-
Bitterfelder Kreisstadt Köthen 
an einer von der Musikschule 
mitgestalteten Veranstaltung 

mit, erlebten Stadtführungen 
in Köthen und Zerbst und emp-
fanden den Auftritt am Sonn-
tag „in dieser tollen Atmosphä-
re als das Tüpfelchen auf dem 
I“ des Besuchsprogramms. 
Mit ihrem schwungvollen Re-
pertoire, unter anderem mit 
Filmmusik, Spirituals sowie 
Medleys von Adele und Udo 
Jürgens, begeisterten Volker 
Reesing und seine Musikerin-
nen und Musiker das Publikum 
bei schönstem Sonnenschein. 
Zuvor hatten im weiteren 
Open-Air-Programm Angela 
Dohmen bei einem Querflöten-
Ensemble aus Zerbst und wei-
tere Orchester-Mitglieder bei 
Darbietungen aus dem Musical 
„Cinderella“ der Fasch-Musik-
schüler mitgewirkt. Der Zer-
bster Musikschullehrer Gero 
Schmidt verstärkte dann die 
MBO-Posaunen. Ohne Zuga-
be wurden die Gäste aus Jever 
nicht von der Bühne gelassen. 
Einig waren sich Angela Doh-
men und Heiner Donath für ihre 
Einrichtungen: „Wir bleiben in 
Kontakt.“

Das Moderne Blasorchester Jever gestaltete mit seinem Auftritt 
den Höhepunkt des diesjährigen Musikschul-Open-Air in der 
Partnerstadt Zerbst.  Foto: Helmut Rohm
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Veranstaltungen der Stadt in Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften
im Juli 2016

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
08.07.2016
 

20:00 Uhr * 13. Museumsnacht mit der Ausstellung
„Apotheken“ und Sir John McBarleys
STORY DESTILLE - witzig - würzig – wirksam

Museum der Stadt Zerbst/A.

08.07.2016 Seniorennachmittag Bärenthoren
09.07.2016 40. Parkfest Bärenthoren Bärenthoren
09. - 11.07.2016 10:00 Uhr 8. Langbogentunier der Bogenschützen Bogenplatz Walternienburg
09.07.2016 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung Treff Markt 11, Zerbst/A.
09.07.2016 19:00 Uhr Tanzabend in den Weinstuben Schloss Zerbst/A.
15.07.2016 19:00 Uhr „Sklavenhandel und Voodoo-Zauber“

Bildervortrag von Ursula Kölling 
Essenzen-Fabrik Zerbst
Kastanienallee 6

16. + 17.07.
 
 

14:00 – 17:00 Uhr Trommelworkshop mit Falk Roeske und
Orange Hawk/Anmeldung unter: 
Tel.-Nr.: 03923 486108

Essenzen-Fabrik
Kastanienallee 6

17.07.2016
 

19:00 Uhr Tanzende Worte – Poesie und Percussion
mit Falk Roeske und Orange Hawk

Essenzen-Fabrik

23.07.2016
 

14:00 Uhr Flechtarbeiten aus Weide mit 
Korbflechter der Region

Kornmuseum Nutha

24.07.2016 14:00 Uhr Sonntagsöffnung des Schlosses Schloss Zerbst/A.

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 Zerbst/
Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Losverkauf läuft für die Pferdemarktlotterie
Traditionell ist das Zerbster 
Rathaus die erste Station für 
die Lose der Zerbster Pfer-
demarktlotterie, wenn sie 
aus der Coswiger Druckerei 
Lewerenz ankommen. Tho-
mas Lewerenz bekam beim 
Ausladen Hilfe von Bürger-
meister Andreas Dittmann 
(SPD) sowie von Geschäfts-
führerin Monika Redling und 
den Vorstandsmitgliedern 
des die Lotterie ausrichten-
den Verkehrsvereins Klaus 
Grigoleit, Jürgen Dornblut 
und Frank Zimmermann 
(v. l.). Vom Rathaus werden 
die in diesem Jahr 35.000 Lose an die etwa 70 Verkaufsstellen verteilt. Im Ratssaal ist während 
des Zerbster Heimat- und Schützenfestes auch die Gewinnausstellung zur 115. Zerbster Pfer-
demarktlotterie zu sehen. Es gibt 400 Sach- und 300 Bargeldgewinne. Hauptpreis ist ein Ford 
Fiesta. Der Losverkauf läuft!  Foto: Helmut Rohm

Übrigens ...
… ist an jedem zweiten 
Dienstag im Monat, je-
weils von 14 bis 18 Uhr,

Sprechstunde in der 
Schiedsstelle der Stadt 
Zerbst/Anhalt

im Verwaltungsgebäude, 
Puschkinpromenade 2. 

Eine telefonische Erreich-
barkeit ist unter 03923 
786249 auch außerhalb 
der Sprechzeiten gege-
ben.

So können auch andere 
Termine vereinbart werden.

Kultur und Freizeit

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 22. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 12. Juli 2016
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Landesauftakt in Zerbst/Anhalt 
Lesesommer XXL lockt Schüler noch bis 26. August
Sommerferien-Zeit ist auch 
die Zeit für den Lesesommer 
XXL. Den landesweiten Start-
schuss für die in siebter Auf-
lage stattfindende Aktion gab 
es in diesem Jahr in Zerbst/
Anhalt in der Aula des Gymna-
siums Francisceum im Schul-
gebäude in der Jeverschen 
Straße.
Der Präsident des Landes-
verwaltungsamtes, Thomas 
Pleye, erklärte dort: „Seit Be-
ginn der Aktion im Jahr 2010 
haben sich die Teilnehmer-
zahlen fast verfünffacht. Dop-
pelt so viele Bibliotheken sind 
inzwischen mit dabei. Das ist 
eine wirklich tolle Entwicklung 
und zeigt, dass das Lesen 
nicht, wie oftmals behauptet, 
aus der Mode gekommen ist. 
Vielleicht überraschen uns die 
kleinen Leseratten in diesem 
Jahr erneut mit einem Re-
kord.“
Zur Auftaktveranstaltung las 
Thomas Feibel aus seinem 

Buch „Ich weiß alles über 
dich“ vor und thematisierte 
das Problem des Cybermob-
bings. Die offene ungekünzel-
te Art des Autors kam gut bei 
den Schülern des Gymnasi-
ums an.

Ein gelungener Start in den 
Lesesommer! Das zeigt sich 
sehr deutlich, denn nur gut 
eine Woche nach der Eröff-
nung haben sich schon 85 
Schüler angemeldet und wol-
len mindestens zwei Bücher 

über die Ferien lesen und be-
werten. Mitmachen können 
beim Lesesommer XXL bis 
zum 26. August alle Schüler, 
die im nächsten Schuljahr 
mindestens die 3. und maxi-
mal die 8. Klasse besuchen. 
Wer wenigstens zwei Bücher 
gelesen und bewertet hat, 
erhält ein Zertifikat mit der 
Unterschrift von Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann. Dieses 
kann in der Schule vorgelegt 
und als besondere Lernleis-
tung ins Zeugnis eingetragen 
werden oder sogar mit einer 
sehr guten Note belohnt wer-
den. Als krönenden Abschluss 
werden alle erfolgreichen Teil-
nehmer am 8. September 
2016 zu einer tollen Veranstal-
tung eingeladen.
In der Stadtbibliothek Zerbst/
Anhalt nahmen 2015 insge-
samt 101 Schüler erfolgreich 
an der Leseaktion teil und 
lasen im Schnitt drei bis vier 
Bücher.

Interessante Neuigkeiten

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 •	Fax: 03923 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog:
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:  13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
- Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 15:30 

bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, Lachen, 
Sachen machen“ in die Lese-Ecke ein.

-  Ein Abend im Bibliotheksgarten der Stadtbibliothek Zerbst/An-
halt

Am: 18. August 2016
Beginn: 18:30 Uhr
Eintritt: 10,00 €
VVK: Stadtbibliothek, Touristinformation
„Volkslieder und andere, die es nicht 
sind“
Lieder und Texte von und mit Max Heckel und Tabiha Harzer 
(Chapeau-Band)

Interessantes:
-  Die Stadtbibliothek ermöglicht ihren Besuchern die Nutzung 

eines kostenlosen WLAN-Anschlusses.

Autor Thomas Freibel las zur landesweiten Auftaktveranstaltung 
für den Lesesommer XXL in der Aula des Zerbster Gymnasiums. 
 Foto: Gerhard Block
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-  Für angemeldete Leserinnen und Leser, die aus gesundheit-
lichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer Str. 23a 
nicht mehr allein schaffen, besteht die Möglichkeit, den kos-
tenlosen Bücherbringeservice in Anspruch zu nehmen.

-  Die Bibliothek ist im Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt vertre-
ten und kann ihren Besuchern den Zugang zu mittlerweile ca. 
40.000 elektronischen Medien ermöglichen.

 Mit einem gültigen Benutzerausweis der Stadtbibliothek kann 
man kostenlos, für eine bestimmte Zeit, eBooks, eAudios und 
ePaper auf seinen PC oder ein mobiles Endgerät laden.

-  Zusätzlich zu den Zeitschriften, die in Papierform in der Stadtbi-
bliothek ausgeliehen werden können, stehen über den Onleihe-
Verbund auch Zeitschriften in elektronischer Form zur Verfügung.

Neue Romane:
Slaughter, Karin:
Letzte Worte: Thriller/Karin Slaughter. Deutsch von Klaus Berr. - 
Taschenbuchausgabe. –
München: Blanvalet, September 2014. - 511 Seiten.
ISBN 978-3-442-37816-6
Wurde der vermeintliche Mörder eines Mädchens zu einem fal-
schen Geständnis gedrängt und damit in den Selbstmord getrie-
ben? Sara Linton will die Polizistin Lena Adams ein für alle Mal aus 
dem Verkehr ziehen ...
Dunant, Sarah:
Der Palast der Borgia: Roman/Sarah Dunant. Aus dem Engli-
schen von Peter Knecht. - 1. Auflage. Berlin: Insel Verlag, 2014. 
- 646 Seiten.
ISBN 978-3-458-36033-9
IK: Historisches; Rom
Ein Papst, der die Frauen zu sehr liebt. Seine Söhne, die um Macht 
ringen. Und seine Tochter, die weiß, was ihre Schönheit und ihre 
Herkunft wert sind ...
Santiago, Elena:
Inseln im Wind: Roman. - Taschenbuchausgabe. –
München: Blanvalet, Juni 2013. - 559 Seiten.
Forts.: Wind der Gezeiten
ISBN 978-3-442-37888-3
IK: Liebe; England; Karibik; Barbados; Familiensaga
Als 1649 der englische König Charles I. auf Cromwells Befehl hin 
getötet wird, wird das Leben für die Royalisten gefährlich. Um ihren 
Vater zu schützen, soll die Adelstochter Elizabeth Raleigh den regie-
rungstreuen Kolonisten Robert Dunmore heiraten. Kurz vor ihrem 
Aufbruch in die neue karibische Heimat kommt es jedoch zu einer 
schicksalhaften Begegnung mit dem Freibeuter Duncan Haynes ...
Indridason, Arnaldur:
Eiseskälte: Island Krimi/Arnaldur Indridason. Aus dem Isländi-
schen von Coletta Bürling. –
Köln: Bastei Lübbe, September 2014. - 396 Seiten.
ISBN 978-3-404-16983-2
IK: Krimi; Island
Kommissar Erlendur ist in die Ostfjorde gereist. Dahin, wo er seine 
Kindheit verbrachte und seinen kleinen Bruder im Schneesturm 
verlor. Lange Zeit vorher geriet dort ein Trupp englischer Soldaten 
in ein tödliches Unwetter und gleichzeitig verschwand auch eine 
junge Frau. Was hat sich damals zugetragen?
Ross, Christopher:
Die Schlucht der Wölfe. - Taschenbuchausgabe. –
Augsburg: Weltbild, 2011. - 238 Seiten.
ISBN 978-3-86800-096-2
IK: Abenteuer; Frauen; Wölfe
New York 1891: Die junge Mattie Austin reist nach Montana, um dort 
mit dem Rancher Jacob zu leben. Dieser entpuppt sich als Haustyrann. 
Doch Mattie lässt sich nicht unterkriegen. Langsam kommen sie sich 
näher, doch dann bringt der Winter ein Wolfsrudel nach Montana ...
Neue Filme:
Offroad: pack das Leben bei den Hörnern/Nora Tschirner 
[Schauspieler]. Elyas M‘Barek [Schauspieler]. - Unterföhring: Para-
mount Home Entertainment, Copyright 2012. - 1 DVD (ca. 94 Min).
FSK: ab 12 Jahre
Savages/Blake Lively [Schauspieler]. Aaron Johnson [Schauspie-
ler]. John Travolta [Schauspieler]. - Hamburg: Universal Pictures 
Germany, Copyright 2013. - 1 DVD (Laufzeit: Film ca. 135 Min.).
FSK: ab 18 Jahre
IK: Action; Thriller

BiZ lädt auch in den Sommerferien  
zur Berufswahl ein
Die Sommerferien bieten vie-
le Möglichkeiten für Urlaub 
und andere Freizeitaktivitäten. 
Dennoch sollten gerade die 
Schülerinnen und Schüler aus 
den 8. und 9. Klassen ihre Zu-
kunft und ihren Berufswunsch 
im Auge haben. 
„Welche Vielfalt an Ausbil-
dungs- und Studienmöglich-
keiten es gibt, können die 
Jugendlichen im Berufsinfor-
mationszentrum erfahren“, 
weiß Sabine Edner, Vorsitzen-
de der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Dessau-
Roßlau-Wittenberg.
Die Mitarbeiterinnen im BiZ 
unterstützen die Jugendli-
chen, wenn sie sich einen ers-
ten Überblick in der Berufswelt 
verschaffen. Informationsun-
terlagen für Ausbildung und 
Studium stehen bereit. Eine 
kleine Bibliothek mit Bewer-
bungsratgebern rundet den 
Service ab.
„Auch können die Besucher 
des BiZ sich austesten, wel-
che Berufe und Studienrich-

tungen zu ihnen passen. Denn 
es stehen mehr als 350 be-
triebliche Ausbildungsberufe 
und über 15.000 Studienrich-
tungen mit jeweils verschiede-
nen Fachrichtungen zur Aus-
wahl, die sich auch in einem 
„Dualen Studium“ kombinie-
ren lassen“, so Edner weiter.
Das Berufsinformationszen-
trum in Dessau-Roßlau, Se-
minarplatz 1, ist auch in den 
Sommerferien geöffnet: mon-
tags und dienstags von 8 bis 
16 Uhr, mittwochs und freitags 
von 8 bis 12.30 Uhr und don-
nerstags von 8 bis 17.30 Uhr.
„Natürlich ersetzt ein Besuch 
im BiZ nicht das Gespräch 
mit dem Berufsberater, denn 
dieses ist wichtig, um eine 
fundierte Berufswahlentschei-
dung zu treffen“, so Edner 
weiter. Außerdem können Ter-
mine mit den Berufsberatern 
der Arbeitsagentur unter Tele-
fon 0800 4555500 vereinbart 
werden.

Bundsagentur für Arbeit

Sommerfest der  
Volkssolidarität zum Zerbster  
Heimat- und Schützenfest
Termin:  Mittwoch, 
 3. August 2016
Ort:  Katharina-Saal 
 der Stadthalle 
 Zerbst/Anhalt
Uhrzeit:  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Künstler:  „Der Wildecker Herzbube 
 Wolfgang Schwalm und 
 Martin Zimmermann“
Inklusive:  Kaffeegedeck, 
 Programm, Tanz
Kosten:  30,00 € für Mitglieder der 
 Volkssolidarität
 34,00 € für Nichtmitglieder

Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Volkssolidarität, Brei-
testein 76.

Beim Sommerfest 
der Volkssolidarität 
dabei: der Wildecker 
Herzbube Wolfgang 
Schwalm. 
Foto: Veranstalter

The Weather Man/Nicolas Cage [Schauspieler]. - Unterföhring: 
Paramount Home Entertainment Germany, Copyright 2005. -  
1 DVD (ca. 98 Min.).
FSK: ab 6 Jahre
Er ist wieder da/Timur Vermes [Buchautor]. - München: Constan-
tin Film Verleih, 2015. - 1 DVD (Laufzeit ca. 110 Min.).
auch als Buch und Hörbuch vorh.
FSK: ab 12 Jahre
IK: Satire; Hitler
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Auftakt: Reiner-Lemoine-Innovationspreis  
geht in achte Runde
Der Anhalt-Bitterfelder Landrat 
Uwe Schulze (CDU) gab vor 
kurzem den Startschuss für 
die achte Runde des Reiner-
Lemoine-Innovationspreises 
Anhalt-Bitterfeld. 
Die Veranstaltung fand unter 
Beteiligung von ehemaligen 
Preisträgern, Preisstiftern und 
Juroren sowie der Presse beim 
vormaligen Preisträger Köthe-
ner Spezialdichtungen GmbH 
statt. 
„Der Reiner-Lemoine-Innova-
tionspreis im Landkreis An-
halt-Bitterfeld als Teil unserer 
regionalen Bemühungen für 
ein positives Innovationskli-
ma soll Aufmerksamkeit und 
Anerkennung schaffen für die 
innovativen und erfolgreichen 
Unternehmen und künftigen 
Unternehmer, die sich mit ihren 
Innovationen noch am Start in 
die Selbständigkeit befinden“, 
so der Landrat. Seit 2002 ha-
ben sich 135 Teilnehmer an 

dem Wettbewerb beteiligt, der 
von der Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Anhalt-Bitterfeld mbH 
in Zusammenarbeit mit der 
TGZ Bitterfeld-Wolfen GmbH 
ausgerichtet wird. Es gab 30 
Preisträger und 20 Anerken-
nungsurkunden.
Für die achte Auflage können 
bis 22. August Bewerbungen 
eingereicht werden. 
Die feierliche Preisverleihung 
findet am 1. November in der 
Zerbster Stadthalle statt. Aus-
gezeichnet werden innovative 
unternehmerische Leistungen, 
Unternehmensgründungen, 
Produktideen, Verfahrenside-
en sowie besondere Marke-
tingaktivitäten, die zu marktre-
levanten Ergebnissen geführt 
haben oder führen werden.
Bewerbungsformulare und 
weitere Informationen auch 
unter:
www.ewg-anhalt-bitterfeld.de/

Landrat Uwe Schulze (r.) und EWG-Geschäftsführer Armin 
Schenk beim Auftakt zum Reiner-Lemoine-Innovationspreis. 
 Foto: EWG

Grillen ohne Gefahr –  
Zerbster Arzt gibt gute Tipps
Die Sonne ist da und die 
Grillsaison auch. Dies ist lei-
der auch die Zeit der Grillun-
fälle. Dr. med. Frank Fried-
richs, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie, Unfallchirurgie, 
Sportmedizin und Wirbelsäu-
lenerkrankungen an der HE-
LIOS Klinik Zerbst/Anhalt, gibt 
Tipps wie Grillunfälle vermie-
den werden können.
Zum Anzünden eines Grill-
feuers oder um das Feuer 
schneller in Gang zu brin-
gen, sollte niemals Brandbe-
schleuniger wie Spiritus ver-
wendet werden. „Gefährliche 
Verpuffungen mit meterhohen 
Flammenwänden oder Rück-
zündungen sind die Folge, 
wenn man Spiritus oder an-
dere Brandbeschleuniger auf 
zu langsam brennende Grill-
holzkohle gießt – mit verhäng-
nisvollen Folgen für alle um-
stehenden Personen“, warnt 
Dr. med. Frank Friedrichs. Vor 
allem Jugendliche sind häufig 
sehr unvorsichtig im Umgang 
mit dem Grill. Auch vermehr-
ter Alkoholkonsum kann dazu 
führen, dass der Grillabend 
zum medizinischen Notfall 
wird. Heiße Flüssigkeiten, wie 
zum Beispiel Öle, schädigen 
ab 52 Grad Celsius die Haut. 
Die Belastung durch Angst 
und Schmerz bei Verbren-
nungen ist enorm, denn die 
meisten Patienten erleben den 
Unfall bei vollem Bewusstsein.
„Gefährlich wird es aber vor 
allem, wenn Patienten nach 
Verbrennungen nicht über 
Schmerzen klagen.

Dr. med. Frank Friedrichs 
Foto: HELIOS Kliniken GmbH 
| Thomas Oberländer

In diesen Fällen sollte unbe-
dingt der Rettungsdienst ge-
rufen oder eine Notaufnahme 
aufgesucht werden“, erläutert 
der Unfallchirurg.
Je nach Schwere der Verbren-
nung ist sogar eine Hauttrans-
plantation erforderlich. Die 
Haut ist nach Verbrennungen, 
wie zum Beispiel auch nach 
einem Sonnenbrand, für lan-
ge Zeit sehr empfindlich. Ver-
brennungsopfer leiden zudem 
unter starkem Juckreiz. Die 
psychische Belastung, mit 
den Narben leben zu müssen, 
hält unter Umständen ein Le-
ben lang an. „Ein Grillunfall 
mit Brandbeschleunigern wie 
Spiritus ist zu hundert Prozent 
vermeidbar“, betont Dr. med. 
Frank Friedrichs.
Wichtigste Erste-Hilfe-Maß-
nahme bei Verbrennungen: 
Die verbrannten Stellen so-
fort für 10 bis 15 Minuten mit 
Wasser (nicht kälter als 15 °C) 
kühlen und den Notarzt rufen 
beziehungsweise den Arzt 
aufsuchen.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS ABI; Standort Zerbst/Anhalt
Sommer-Spezial: Yoga für 
Alt und Jung
Verbesserung des Körperbe-
wusstsein durch Förderung 
der Balance, der eigenen 
Stärke und des Körpergefühls, 
Steigerung der Leistungsfä-
higkeit des Gehirns, Herz- und 
Lungenfunktion werden ange-
regt, das Immunsystem wird 
widerstandsfähiger – dies sind 
Beispiele der positiven Wir-
kung des Yoga.
Mit diesem Kurzkurs bieten 
wir die Möglichkeit einige 
Techniken zu lernen und die 
Wirkung zu spüren. Beginn: 
Di., 12. Juli, 18 Uhr (4 x Di.)

Die Entsäuerung des Kör-
pers! (Workshop)
Die Übersäuerung des Orga-
nismus kann verschiedene 
Krankheiten und Unwohlsein 
auslösen. In diesem Workshop 
wird kurz auf die Problematik 
eingegangen. Basische Le-
bensmittel werden vorgestellt 
und Rezepte erläutert. Metho-
den und Möglichkeiten des ef-
fektiven Ausleitens der Schla-
cken, u. a. durch basische 
Körperpflege (einschl. Hand-
bad und Bürstungen) werden 
vorgestellt und ausprobiert. 
Die Teilnehmer erhalten die 
Möglichkeit einen Selbsttest 

zum Säure-/Basenhaushalt 
auszuführen und danach wer-
den die Testergebnisse auch 
ausgewertet. Weiterführende 
Literatur zur Entsäuerung wird 
vorgestellt.
Termin: Mi., 13. Juli, 18 Uhr

Erste Schritte mit dem eige-
nen SMARTPHONE
Einfach nur telefonieren und 
SMS schreiben, das war ein-
mal. Mit einem Smartphone 
können Sie die digitalen Mög-
lichkeiten vielfältig nutzen, 
Aber am Anfang stehen immer 
die Grundkenntnisse. So auch 
in diesem Kurs. Hier erhalten 

Informationen zur Nutzung 
der Oberfläche, lernen das 
Einrichten des Bedienungs-
kontos; Kontakte einzurichten, 
zu bearbeiten und zu löschen, 
das Versenden und Empfan-
gen von SMS (Short Message 
Service, aus dem Englischen 
für Kurznachrichtendienst), 
das Einrichten und Nutzen von 
WLAN (Wireless Local Area 
Network = drahtloses lokales 
Netzwerk) sowie das Nutzen 
zusätzlicher Speicherkarten 
und das Fotografieren - mit 
Option der Übertragung der 
Bilder auf den PC. Termin: 
Fr., 22. Juli, 9.30 bis 12 Uhr
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Fit im Umgang mit dem 
SMARTPHONE (Fortgeschrit-
tenenkurs)
Dieser Kurs richtet sich an 
Personen, die ihr Smartphone 
mit den einfachen Funktionen 
bedienen können und wissen 
möchten, was es darüber hi-
naus noch für Möglichkeiten 
bietet. Termin: Fr., 29. Juli, 
9.30 bis 12 Uhr

Ferienkreativstube: Blüten 
und Figuren mit Rollfondant
Wie wär‘s mit selbst modellier-
ten Blumen, Blätter oder auch 
Figuren nach euren eigenen 
Vorstellungen mit Roll-Fon-
dant? Die Konditor-Meisterin 
Jacqueline Stein zeigt euch, 
wie man aus Roll-Fondant tol-
le Figuren gestalten kann. Die 
kleinen Kunstwerke könnt ihr 
dann gleich mit nach Hause 
nehmen.
Termin: 3. August von 9.30 bis 
12 Uhr

Kompaktkurs: ENGLISCH für 
Einsteiger
In diesem Kurs erwerben Sie die 
Grundlagen in die Weltsprache 
Nr. 1. Sie erlernen die Ausspra-
che, eignen sich einen Grund-
wortschatz an und können sich 
so, gerade auf Reisen auf einfa-
che Weise verständlich machen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei The-
men wie Herkunft, Familie, Hob-
bys, Einkauf und reisetypische 
Situationen. Vertiefende Kennt-
nisse können in Anschlusskur-
sen erworben werden.
Beginn: Mo., 15. Aug., 9 Uhr‚ 
(Kurs in 2 Wo. je Mo. bis Do. 
von 9 bis 11.30 Uhr)

Müssen alle Rentner Steu-
ern zahlen?
Müssen alle Rentner Steuern 
zahlen, ab welchen Einnah-
men sind sie verpflichtet?
Das aktuelle Alterseinkünftege-
setz regelt die Besteuerung der 
Alterseinkünfte. Senioren wer-
den in den kommenden Jahren 
weniger Geld in der Tasche ha-

ben. Grund ist die sogenannte 
Rentnersteuer. Renten aus der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung werden in zunehmendem 
Maße bei der Ermittlung des 
zu versteuernden Einkommens 
berücksichtigt und die für Pen-
sionen zu gewährenden Frei-
beträge werden schrittweise 
abgebaut. Von Bedeutung ist 
u.a. das Jahr des Rentenein-
tritts. Auch der Abbau des im 
Bereich der Versorgungsbezü-
ge bestehenden Versorgungs-
freibetrags wird bis in das Jahr 
2039 gestreckt. In diesem Se-
minar werden die Erfordernisse 
dargestellt und auch evtl. Mög-
lichkeiten der Steuerersparnis 
aufgezeigt. Termin: Do., 25. 
Aug., 16 Uhr

Ausblick auf Kurse ab Sep-
tember 2016
Yoga für Anfänger, speziell für 
die Generation 50+; ab Di., 
06.09., um 9 Uhr (12 x)
Yoga für Anfänger ab Do., 
08.09., um 18.15 Uhr (12 x)

Powergymnastik - ein ganz-
heitliches Körpertraining; ab 
Mo., 05.09., 17.30 Uhr (12 x)
Senioren-Gymnastik am 
Morgen zum Erhalt von Be-
weglichkeit und Kraft,
ab Mi., 07.09., um 8 Uhr (12 x)
Fitnessgymnastik ab Mi., 
07.09., um 9.30 Uhr (12 x)
Vorbereitungslehrgang auf 
die Fischerprüfung ab Sa., 
17.09., 7.30 Uhr (6 x Sa.)

Wir freuen uns immer über 
einen persönlichen Kontakt 
(03923 6111500) oder be-
suchen Sie uns einfach am 
Standort in Zerbst/Anhalt.
Hier erfahren Sie immer die 
aktuellsten Angebote! Sie er-
reichen uns in den Sommer-
monaten: Mo., Mi. & Do. von 
10 bis 14 Uhr sowie Di. von 
10 bis 18 Uhr
Vorherige Anmeldungen vor 
Kurs/Vortrag immer erforder-
lich!
(Gern auch telefonisch) Ange-
bote unter Vorbehalt.

Haus & Grund: Zwei Referenten, viele Informationen
Am 24. Juni 2016 fand eine 
Informationsveranstaltung des 
Vereins Haus & Grund Anhalt/
Zerbst statt zum Thema: „Wie 
kann ich einem Wohnungsein-
bruch vorbeugen?“. Eingela-
den war dazu Kriminalhaupt-
kommissar Dieter Hesse vom 
Polizeirevier Anhalt-Bitterfeld, 
Köthen, Bereich Zentrale Auf-
gaben. Über 60 Personen 
folgten seinen interessanten 
Ausführungen.

Kriminalhauptkommissar 
Dieter Hesse war zu Gast beim 
Verein Haus & Grund. 
 Foto: Verein

Mit anschaulichen Bildern 
zeigte Herr Hesse, wie ein-
fach es für Einbrecher sein 
kann, wenn die Bewohner zu 

sorglos mit ihrer Wohnung 
umgehen. Insgesamt sind die 
Wohnungseinbrüche auch in 
Anhalt-Bitterfeld gestiegen 
und die Aufklärungsquote pro-
zentual leicht gefallen. Ein Ein-
bruchsschwerpunkt für aus-
ländische Einbruchsbanden 
kann jedoch nicht festgestellt 
werden. Diebstähle sind die 
häufigsten Delikte bei Woh-
nungseinbrüchen. Interessant 
war auch die Feststellung, 
dass eingeschlagene Fenster-
scheiben sehr selten vorkom-
men. Als Schutz vor einem 
Einbruch empfahl der Krimi-
nalhauptkommissar verschie-
dene Maßnahmen, wie zum 
Beispiel, generell alle Türen zu 
verschließen, bei Abwesenheit 
keine Fenster anzukippen, Au-
ßenbeleuchtungen mit Bewe-
gungsmeldern zu nutzen. Zur 
Beratung in Sachen Einbruch-
sicherheit stehe die Polizei in 
Anhalt-Bitterfeld auch für eine 
individuelle Beratung zur Ver-
fügung. Nach Beendigung des 
Vortrages erhielt Herr Hesse 
den begeisterten Beifall der 

Vereinsmitglieder Haus & 
Grund Anhalt/Zerbst e. V. und 
den Dank des Vorstandes.
Als zweiter Referent hat Dipl.-
Ing. Gunnar Hollenbach, Lan-
desvizepräsident für Ökologie, 
eine Einführung in die Werter-
mittlung von Grundstücken 
gegeben. Sehr humorvoll 
hat er vorgetragen, dass der 
Verkäufer der Immobilie sein 
Eigentum wie eine Villa be-
trachtet, der Käufer aber bei 
der Preisbildung lieber eine 
Schrottimmobilie hätte, das 
Finanzamt bei der Grunder-
werbssteuer jedoch vermutet, 
dass ein Schloss den Besitzer 
gewechselt hat.
In diesem Spannungsfeld der 
Interessen ist der Sachver-
ständige für Grundstückswert-
ermittlung an strenge gesetz-
liche Vorschriften gebunden. 
Bei Verkauf, Vererbung, Ver-
schenkung, Scheidungstei-
lung und anderen Eigentums-
wechseln ist eine sachkundige 
Wertermittlung empfehlens-
wert, um spätere Rechtsstrei-
tigkeiten zu vermeiden. Herr 

Hollenbach erhielt den Dank 
des Vorstandes und den Bei-
fall der Vereinsmitglieder.
Der Vereinskassierer Herr Kör-
ting trug den Finanzbericht 
des Vereins zum Geschäfts-
jahr 2015 vor. Herr Manfred 
Heise trug den Kontrollbe-
richt der Finanzprüfer vor. Es 
wurde festgestellt, dass jede 
Buchung von Frau Elster ord-
nungsgemäß im Kassenbuch 
eingetragen wurde.
Da Frau Rain Jentzsch in Ur-
laub war, hat Frau Schuckert 
um Abstimmung zur Bestä-
tigung des Kassenberichtes 
und Entlastung des Vorstan-
des für das Geschäftsjahr 
2015 gebeten. Die Zustim-
mung wurde in offener Ab-
stimmung zu 100 Prozent er-
teilt. Der Vereinsvorsitzende 
hat sich für das seit 25 Jahren 
bestehende Vertrauen be-
dankt.
Abschließend wurde die Dia-
Show der Vereinsfahrt zur Nu-
delfabrik Riesa gezeigt, zu der 
Herr Tausch die besten Bilder 
geliefert hat.

Aus Vereinen und Verbänden
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St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Dienstag, 12.07.2016
09:00 Uhr  Cafe-Fahrt nach Brandenburg (Abfahrt von Schleibank)
Donnerstag, 14.07.2016
15:00 Uhr  Geburtstags-Cafe (St.Trinitatis)
Sonntag, 17.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Trinitatis)
Dienstag, 19.07.2016
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags:  16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs:  15:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs:  15:30 Uhr (St. Trinitatis)

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 10.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)
Sonntag, 17.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Marien)
11:00 Uhr  Gottesdienst (Eichholz)
Montag, 18.07.2016
14:00 Uhr  Frauenkreis Jütrichau (Landhaus)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags:  15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Gebetstreff:
mittwochs:  17:45 Uhr St. Bartholomäi
Posaunenchor
mittwochs:  18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor
freitags:  18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst 
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:
So., 10.07.   10.00 Uhr Gottesdienst
So., 17.07.   10.00 Uhr Kein Gottesdienst!!

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Freitag:   15.30 – 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
12 Jahren!
Bei Schlechtwetter geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK) Gemeinde  
Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a
Gottesdienste
Sonntag   10.07.2016   09:30 Uhr 
Mittwoch   13.07.2016   19:30 Uhr

Sonntag   17.07.2016   09:30 Uhr 
Mittwoch   20.07.2016   19:30 Uhr

Sonntag   24.07.2016   09:30 Uhr 
Mittwoch   27.07.2016   19:30 Uhr

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte

am 2. Juli 2016

das Ehepaar Ernst und Gundula Dörfel
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister 
alle guten Wünsche für persönliches 
Wohlergehen und viele schöne Stun-
den im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
24. Juni bis 7. Juli 2016 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 24.06. Avraam Feldmann  zum 95. Geburtstag
am 24.06. Brigitte Scheibner  zum 75. Geburtstag
am 25.06. Ewald Ackert  zum 85. Geburtstag
am 25.06. Christa Heinze  zum 85. Geburtstag
am 25.06. Hildegard Henze  zum 85. Geburtstag
 Lindau
am 25.06. Liesbeth Lehmann  zum 90. Geburtstag
 Hohenlepte
am 25.06. Elfriede Mamey  zum 85. Geburtstag
am 25.06. Johanna Precht  zum 95. Geburtstag
am 27.06. Renate Amhaus  zum 75. Geburtstag
am 27.06. Dieter Panjas  zum 80. Geburtstag
am 27.06. Gabriele Schönwälder  zum 70. Geburtstag
 Jütrichau
am 28.06. Arthur Ebeling  zum 70. Geburtstag
am 28.06. Edith Krenzlin  zum 80. Geburtstag
am 29.06. Veroni Fricke  zum 80. Geburtstag
 Lindau
am 29.06. Erika Sterlinski  zum 70. Geburtstag
 Deetz
am 29.06. Günter Wendler  zum 75. Geburtstag
am 30.06. Georg Daudert  zum 75. Geburtstag
am 30.06. Marga Gäding  zum 75. Geburtstag
 Bias
am 30.06. Marga Merkatz  zum 80. Geburtstag
am 01.07. Gisela Kahlo  zum 80. Geburtstag
 Eichholz
am 02.07. Horst Niemann  zum 80. Geburtstag
am 03.07. Ida Behrendt  zum 80. Geburtstag
 Wertlau
am 03.07. Ruth Bieber  zum 80. Geburtstag
am 03.07. Heinz Eichhorn  zum 75. Geburtstag
 Eichholz
am 03.07. Ursel Richter  zum 75. Geburtstag
 Güterglück
am 03.07. Dieter Syring  zum 70. Geburtstag
am 04.07. Lilli Schulze  zum 75. Geburtstag
am 05.07. Walter Schmidt  zum 85. Geburtstag
 Steutz
am 05.07. Klaus Sinzig  zum 75. Geburtstag
am 06.07. Hedwig Eltz  zum 95. Geburtstag
am 06.07. Sieglinde Kelsch  zum 70. Geburtstag
am 06.07. Giesela Schönfeld  zum 70. Geburtstag
am 07.07. Erna Strobel  zum 80. Geburtstag
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www.galavital.de

Reiseveranstalter: galavital reisen GmbH, Hochstr. 15, 
86399 Bobingen. Mit dem Erhalt der Reisebestätigung 
und des Reisepreissicherungsscheins wird eine Anzah-
lung von 25 % des Reise preises fällig. Restzahlung 28 
Tage vor Reise antritt, anschließend erhalten Sie Ihre 
Reiseunterlagen. Es gelten die AGBs des Reiseveran-
stalters. Verfügbarkeit, Druck- und Satzfehler vorbehal-
ten. Hotel- und Freizeiteinrichtungen teilweise gegen 
Gebühr. Außenanlagen witterungsbedingt nutzbar. 

35
80
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Ihre Inklusivleistungen
Linienflug mit Emirates nach Kapstadt, 
weiter nach Dubai und zurück nach 
Deutschland 

6 Nächte in Südafrika in komfortablen Hotels 
der guten Mittelklasse

3 Nächte in Dubai im 4-Sterne-Hotel 
Hilton Garden Inn

9 x reichhaltiges Frühstücksbuffet

Gepäckträgergebühren und Tourismussteuer 
in Südafrika

Alle Transfers in modernen und 
klimatisierten Reisebussen

Erfahrene deutschsprachige Reiseleitung

Ihr Inklusiv-Ausflugsprogramm
Südafrika Stadtrundfahrt Kapstadt 

   Stadtbesichtigung Knysna

   Tsitsikamma Nationalpark 

   Addo Elephant Park

Dubai  Traditionelles Dubai 

   Modernes Dubai mit Palmeninsel 

Servicezeiten: 
Mo – Fr 8 – 20 Uhr, Sa+ So 9 – 20 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

08234 – 708 10 44

Südafrika & Dubai: 

F

Aktionsrabatt: Aktionsrabatt: Aktionsrabatt: 

Ihr Aktionscode:

JCDWIY

€600

Lagune Knysna Typische Strandhäuser

12-tägige Traumreise inkl. Flug

Flughafen / Aufpreis Jan 17 Mär 17 Apr 17 Mai 17 Jun 17 Sep 17 Okt 17 Nov17 Dez 17
HamburgHamburg € 0,- - 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Düsseldorf € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Frankfurt € 29,- - - 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
München € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Saisonzuschlag in €zuschlag in € 240,- 320,- 280,- 280,- 180,- 90,- 0,- 280,- 320,- 320,- 320,- 280,-
Aufpreis Einzelzimmer: € 299,- Einreisebestimmungen: Für die Einreise nach Südafrika und in die Vereinigten Arabischen Emirate benötigen deutsche Staatsbürger 
einen noch mind. 6 Monate über das Reiseende hinaus gültigen Reisepass, der noch über mind. zwei freie Seiten für Visastempel verfügt. Mindestteilnehmerzahl: 25 
Personen pro Termin. Bettensteuer im Emirat Dubai: ca. € 3,- Nacht/Zimmer, direkt an das Hotel vor Ort zu entrichten. Programmänderungen vorbehalten. 1witterungsbedingt

Dubai

So 9 – 20 Uhr

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

7081044

Nur für die 

ersten 150 Gäste 

bei Buchung bis 

zum 15.08.16

Flug mit Emirates

Großes Ausflugspaket  
im Wert von € 225,- 

inklusive

inklusive

Unsere Empfehlung für Sie: 
Kultur- & Genusspaket Südafrika

4 Ausflüge Teil I-IV inkl. Eintritte
6 x reichhaltiges Abendessen  
(Tag 2 – 7)

nur € 199,-, bei Buchung vorab  
sparen Sie € 50,- (Preis vor Ort: € 249,-).

Unsere Empfehlung für Sie:
Kultur- & Genusspaket Südafrika

TIPP

statt  € 1.599

€999

 liegen Sie mit der mehrfach ausgezeichneten Fluggesellschaft Emirates nach Südafrika und entdecken 
Sie die Garden Route, wunderschöne Orte wie Kapstadt und Knysna sowie eine atemberaubende 
Tier- und Pflanzenwelt. Im Anschluss genießen Sie 4 Tage im luxuriösen Emirat der Superlative. 

inklusive

inklusiveinklusive

inklusive

1. Tag: Anreise. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt.
2. Tag: Kapstadt. Empfang und Transfer zum Hotel. 
3. Tag: Kapstadt – Knysna. inklusive Auffahrt Auffahrt 
zum Tafelberg mit faszinierender Aussichtzum Tafelberg mit faszinierender Aussicht1. 
Anschließend Fahrt entlang der Garden Route und 
Besichtigung von Knysna. Paket Teil I: Bootsfahrt 
durch die romantische Lagune.
4. Tag: Tsitsikamma Nationalpark – Addo 
 Elephant Park – Port Elizabeth. 
4. Tag: Tsitsikamma Nationalpark – Addo 
Elephant Park – Port Elizabeth. inklusive  Besuch Besuch 
des „Big Tree“ im Tsitsikamma Nationalpark und Tsitsikamma Nationalpark und 
anschließend erleben Sie mit ein wenig Glück die 
„Big 5“ – Elefanten, Löwen, Leoparden, Nashörner 
und Büffel im Addo Elephant Park.
5. Tag: Oudtshoorn. Fahrt über den Outeniqua Pass 
Richtung Oudtshoorn, die „Hauptstadt der Federn“.
6. Tag: Kapstadt. Paket Teil II: Besuch einer 
Straußenfarm in Oudtshoorn. Die schöne Route 
62 führt Sie nach Kapstadt. 
7. Tag: Kap der Guten Hoffnung. Paket Teil III: 
Ausflug zum Kap der Guten Hoffnung mit fan-
tastischem Ausblick.
8. Tag: Kapstadt – Stellenbosch – Dubai. 8. Tag: Kapstadt – Stellenbosch – Dubai. 

inklusive  Stadtrundfahrt durch Kapstadt mit 
Company Garden und Südafrika Museum. Paket Company Garden und Südafrika Museum. Paket 
Teil IV: Fahrt nach Stellenbosch mit Stadtführung 

und köstlicher Weinprobe. Transfer zum Flughafen und köstlicher Weinprobe. Transfer zum Flughafen 
Kapstadt und Flug nach Dubai.
9. Tag: Traditionelles Dubai. 
Kapstadt und Flug nach Dubai.

inklusive  StadtrundStadtrund-
fahrt mit Al Fahidi, dem ältesten Stadtteil, und Dubai fahrt mit Al Fahidi, dem ältesten Stadtteil, und Dubai 
Museum. Fahrt per „Abra“ (Wasser-Taxi) über den 
Dubai Creek zum Gewürzmarkt und Gold Souk 
mit Shopping-Möglichkeit und Ledermodenschau.
10. Tag: Modernes Dubai. 
mit Shopping-Möglichkeit und Ledermodenschau.

inklusive  Fahrt zur 
legendären Palmeninsel Jumeirah, Fotostopp am legendären Palmeninsel Jumeirah, Fotostopp am 
Atlantis-Hotel und Besuch des Souk Madinat mit ein-
zigartigem Blick auf das 7-Sterne-Hotel Burj Al Arab.
11. Tag: Tag zur freien Verfügung. 
12. Tag: Abreise. Transfer zum Flughafen und 
Rückflug.

Ihr 2015 neu eröffnetes 4-Sterne-
Hotel Hilton Garden Inn liegt zentral, 
nur wenige Kilometer vom Stadtzen-

trum Dubai mit zahlreichen Geschäften und Attrak-
tionen entfernt. Das luxuriöse Hotel verfügt über 
Restaurant, Bar, Außenpool, Fitnessraum, Dach-
terrasse, Lift und W-LAN. Ihr modernes Zimmer
bietet Bad mit Dusche/WC, Föhn, Telefon, TV, Safe, 
Minibar und Klimaanlage. Morgens bedienen Sie 
sich am abwechslungsreichen Frühstücksbuffet.

ab
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Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

Nachher

Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

www.wittich.de
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Fragen zur Werbung?

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla  
berät Sie gern. 

(01 71) 4 14 40 18
rita.smykalla@
wittich-herzberg.de
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Fragen zur Werbung?

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla  
berät Sie gern. 

(01 71) 4 14 40 18
rita.smykalla@
wittich-herzberg.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Unterstützen sie die

www.koeniginvonniendorf.de

Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem 
Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360
Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

WIttIch.dE/faMIlIEnanzEIgEn


